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Die Friedenskongreſſe
Von unſerem Korreſpondenten

J Berlin 5 September
Wieder einmal hat ein Friedenskongreß getagt in Belgien und

der König Leopold hat eine Deputation der verſammelten Friedens
freunde die den Krieg aus der Welt ſchaffen wollen mit ſehr
gnädigen Worten empfangen Warum ſoll man auch am Ende
Beſtrebungen denen im Prinzip jeder rechtlich denkende Menſch
beipflichtet an und für ſich nicht ſympathiſch begrüßen können
Speztell das Land in welchem der letzte Friedenskougreß getagt
hat Belgien hat allen Grund das Fernbleiben eines neuen Kriegs
gewitters die Bewahrung eines langdauernden Friedens zu wünſchen
Belgien iſt ein neutraler Staat aber auch wenn er das nicht
wäre ſeine bewaffnete Macht iſt ihrer ganzen Organiſation und
Zuſammenſetzung nach nicht darauf eingerichtet einen Waffengang
mit Heldenmuth zu beſtehen und ſich durch große Heldenthaten
auszuzeichnen König Leopold weiß das ſehr gut vergebens hat
er bisher für die Einführung der allgemeinen Dienſtpflicht in
ſeinem Lande gewirkt um den Charakter der Armee wenigſtens
einigermaßen auf ein höheres Nivean zu bringen Gelungen iſt
ihm das indeſſen nicht und ſeine Worte auf Erhaltung des enro
päiſchen Friedens ſind daher begreiflich Aber wie ſchon geſagt
jeder vernünftige Menſch theilt dieſe Anſichten auch in den kriegs
luſtigen Staaten Europa s in Frankreich und Rußland giebt es
Gott ſei Dank denn doch noch recht viele Leute welche von einem
Revanche oder Eroberungskrieg abſolut nichts wiſſen wollen und
deren Schweigen zu den Kriegsphantaſieen ihrer Landsleute eine
Zuſtimmung keineswegs in ſich ſchlietzen ſoll Sie ſchweigen aus
Scheu vor den rückſichtsloſen Angriffen der Kriegsfanatiker Aber
wenn man anufrichtig die Erhaltung des enropäiſchen Friedens
wünſcht dann thäte man doch beſſer allen politiſchen Sport oder
Dilettantismus bei Seite zu laſſen und die ernſte Sache ernſt zu
behandeln die Dinge beim rechten Fleck anzufaſſen Die Friedens
kongreſſe ſind heute für Viele ihrer Beſucher in der That nichts
Anderes als ein angenehmer Sport und ein beliebtes Mittel
einmal tüchtig von ſich reden zu machen Unter ſolchen Umſtänden
n ſie mehr als ſie nützen und in jedem Falle ſind ſie über

üſſig

Wie ſind denn dieſe Friedenskongreſſe zuſammengeſetzt Da
ſind eine Anzahl Leute deren aufrichtigſtes Beſtreben die Schaffung
eines dauernden Weltfriedens iſt die aber doch die Sache ſo ver
kehrt wie unr möglich anfangen Sie haben einen gewiſſen Glauben
an ſich ſelbſt und ihre Pläne aber Courage und Energie beſitzen
ſie nicht Und nicht mit ſchönen Worten wird die Sache des
Friedens gefördert ſondern nur mit energiſchen Worten Alle
dieſe modernen Friedensapoſtel wenden ſich immer an Diejenigen
die vom Kriege nichts wiſſen wollen Warum denn Das iſt
doch die reine Zeitvergendung So wird auf dieſen Friedens
kongreſſen mit beſonderer Vorliebe uns Deutſchen der Friede ge
predigt Ja wer von uns will denn den Krieg Sich einmal
hinzuſtellen und den Chauviniſten in Paris den Moskowitern in
en

Am Ziel
Roman von H Waldemar

24 Fortſetzung Nachdrug verdoten
Die Alte die mich für einen Haufen Geld verkaufte

brach Maud bitter aus Liegt darin nicht die ganze Grau
ſamkeit meines Schickſals Jch die ich von jeher den Be
griff Ehre ſo hoch über alles ſtellte die einen reinen
fleckenloſen Namen als das höchſte Gut erkannt muß ſo ge
ſtraft werden daß ich gar kein Recht auf irgend einen Namen
habe Sage mir Arnold was verbrach ich daß ich ſo ge
demüthigt werden mußte Heimathlos Ein Findel
kind Ich kann nicht genug Worte finden Dir die Qualen
zu beſchreiben die ich nach jener Eröffnung erduldet Dir
die Verzweiflung zu offenbaren die dabei mein armes Herz
zerriß Und alles allein durchkämpfen zu müſſen keine
Menſchenſeele haben in deren fühlende Bruſt ich die ganze
Schwere meines Schickſals ausſchütten der ich meine Noth
lagen konnte nein ich mußte lachen und ſcherzen fröhlich
ſein obwohl mich der Jammer faſt erſtickte Wie oft
glaubte ich es nicht mehr tragen zu können zuſammen
brechen zu müſſen unter der Laſt die mir auferlegt war
T Fort Das war die Loſung Fort dort an der
Stätte da ich geboren hoffte ich Ruhe zu finden Jch
datte ſie gefunden Dein Aublick Arnold die unerbittliche
othwendigkeit jetzt nachdem ich Dich eigentlich erſt ge

mich wieder und wohl für immer von Dir zu
ennen ruft wieder alle Schmerzen wach Warum ach

warnm forſchteſt Du nach mir
Mein armes Lieb ſagte Willmer tief erſchüttert
Ja arm Du haſt Recht Arnold ärmer als der ge

arg Bettler am Wege er hat doch ſeine Eltern er weiß
am er ſein Daſein ſei es auch noch ſo bejammernswürdig
erdankt er hat eine Heimath wenn auch in der elendeſten
ütte aber ich

Petersburg und Moskau reſolut den Text zu leſen davon iſt
keine Rede Die auf dem Kongreß anweſenden Franzoſen würden
dann ſofort den Kongreß verlaſſen und die Ruſſen würden es
ihnen wahrſcheinlich nachmachen wenn ſie vertreten wären

Jede Propaganda zu Gunſten des europäiſchen Friedens muß
von dem Grundſatze ansgehen den beſtehenden Verträgen allent
halben und ohne Ausnahme Geltung zu verſchaffen Das läßt
man auf dieſen Kongreſſen jedoch ganz bei Seite und gerade
htermit müßte man aufangen Man ergeht ſich in phraſenreichen
Reden läßt ſich Ovationen bereiten und feiert Feſte während doch
mit alledem auch nicht ein Hund hinter dem Ofen hervor
gelockt wird

Phantaſten wenn auch noch keine gefährlichen ſind ferner die
jenigen Beſucher der Friedenskongreſſe die erſcheinen weil ſie
überall mit dabei ſein und für ihre eigene werthe Perſon Reklame
machen müſſen Laſſe man ſie Entſchieden gefährlich iſt aber
jener Theil der Mitglieder der Friedenskongreſſe welche aus den
romaniſchen Staaten kommen Frankreich ſchickt ſeine ärgſten
Chauviniſten und Revanchemänner Jtalien ſeine eifrigſten
Französlinge und Spanien ausgeſprochene Republikaner Denen
liegt am Frieden gar nichts ſie träumen von einem romaniſchen
Völkerbunde nicht aber zur Wahrung des Friedens ſondern zur
Schaffung einer ſtarken Verbindung gegen das Deutſchthum Von
franzöſiſcher Seite iſt auf einem jener ſogenannten Friedens Kon
greſſe ſchon der Satz ausgeſprochen worden ſchwebende oder
ſtreitige politiſche Fragen wie die elſaß lothringiſche dürften auf
den Friedenskongreſſen nicht verhandelt werden Wo giebt es denn
eine ſchwebende elſaß lothringiſche Frage Nirgends als in den
Köpfen der Friedensfeinde nicht etwa in denen der Friedens
freunde Vor nun bald 25 Jahren am 10 Mai 1871 iſt in
Frankfurt a M jener Vertrag geſchloſſen welcher die alten
deutſchen Lande ElſaßLothringen wieder mit Deutſchland ver
einte Dieſer zwiſchen deutſchen und franzöſiſchen Bevollmächtigten
abgeſchloſſene Vertrag iſt hinterher vom dentſchen Reichstage und
alsdann von der franzöſiſchen Nationalverſammlung angenommen
und damit zu einem für beide Staaten giltigen und bindenden Ge
ſetze erhoben worden Wo ſoll es da noch eine Frage geben

So lange auf einem ſolchen Friedenskongreſſe derartige friedens
und kulturfeindliche Grundſätze aufgeſtellt werden denn die
Achtung der Geſetze iſt doch eine Vorbedingung der Kultur ver
dienen die Friedenskongreſſe ihre Namen nicht verträgt es ſich auch
nicht mit der Würde eines ernſthaft denkenden deutſchen Mannes
derartige zum Mindeſten überflüſſige Verſammlungen zu beſucheu
Sie können nur eine größere Verſtimmung bei dem Aufeinander
platzen von Meinungsverſchiedenheiten ſchaffen nicht aber eine
Annäherung herbeiführen Die deutſche Nation trägt einen ernſten
und aufrichtigen Frieden im Herzen Sind andere Nationen einmal
eben ſo weit bekunden ſie dies durch rückſichtsloſe Anerkennung der
beſtehenden internationalen Verträge dann mag ein wirklicher
Friedenskongreß angemeſſen ſein Bis es aber ſoweit iſt und es
iſt zu fürchten daß hierüber noch viel Waſſer in s Meer laufen
wird haben alle Völker etwas Wichtigeres und auch Geſcheidteres
zu thun als ſolche Kongreſſe zu veranſtalten oder aber zu beſchicken

Politiſche Aeborſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 September Hofnachrichten Aus Königs
berg wird gemeldet Kaiſer Wilhelm und der König Albert
von Sachſen fuhren heute Vormittag 9 Uhr auf das Parade
feld und ſtiegen daſelbſt zu Pferde Die Kaiſerin folgte in
Begleitung der Oberhofmeiſterin Gräfin Brockdorff Die Majeſtäten
wurden auf dem ganzen Wege von der Bevölkerung lebhaft begrüßt

Die Parade iſt glänzend verlaufen Der Kaiſer ritt beide
Treffen ab das zweite in ſchnellerer Gangart Bei den beiden
Vorbeimärſchen führte er dem König von Sachſen und der
Kaiſerin das Grenadierregiment König Friedrich 3 oſtpreuß Nr 1
vor der König von Sachſen beide Male die 10 Dragoner Prinz
Albrecht die litthauiſchen Dragoner Nr 1 Der zweite Vorbeimarſch
fand in entgegengeſetzter Richtung des erſten ſtatt Nach dem zweiten
Vorbeimarſch hielt der Kaiſer die Kritik ab während der König von
Sachſen in den Wagen einſtieg gemeinſam mit ihr die Front der
10 Dragoner abfuhr und alsdann vorüber an den beiden Tribünen
in die Stadt zurückkehrte Nach beendigter Kritik ritt der Kaiſer
die Front der Kriegervereine ab wobei er mehrere Leute anredete
und ritt alsdann an der Spitze der Fahnenkompagnie und der
Standarteneskadron in die Stadt zurück Er trug die Uniform des
Regiments König Friedrich 3 Bei dem Abends um 6 Uhr
ſtattgehabten Paradediner brachte der Kaiſer ein Hoch auf den
König von Sachſen aus das letzterer dankend mit einem Hoch auf
den Kaiſer erwiderte Alsdann brachte der Kaiſer einen Trinkſpruch
auf das 1 Armeekorps aus

Profeſſor Curtius der z Z in Gaſtein weilt hat
zu ſeinem 80 Geburtstag vom Kaiſer Wilhelm folgendes Hand
ſchreiben erhalten Der heutige nationale Feiertag hat für Mich
und Mein Haus noch eine beſondere Weihe dadurch erhalten daß
an demſelben das Mauſoleum in Charlottenburg durch die treff
lichen Sarkophage Jhrer Majeſtäten Meiner in Gott ruhenden
Großeltern verſchönt als Stätte des Friedens und der Andacht
wieder felerlich eröffnet iſt An dieſem Tage welcher Mein Herz
in Erinnerung an die hinter uns liegende große Zeit und ihre
hehren Geſtalten höher ſchlagen macht auch eines Mannes zu ge
denken der allezeit treu zu Meinem Hauſe geſtanden und vor Allem
Meinem in Gott ruhenden Herrn Vater ein erprobter Berather
und väterlicher Freund geweſen iſt gewährt Mir herzliche Freude
Sie Mein lieber Geheimer Rath vollenden heute durch Gottes
Gnade Jhr achtzigſtes Lebensjahr und dürfen zurückſchauen auf ein
Leben reich an Mühe und Arbeit aber auch köſtlich durch die
Erfolge mit welchen Jhre Thätigkeit geſegnet worden iſt Jndem
Jch von Herzen wünſche daß Jhuen noch ein langer und ſchöuer
Lebensabend in Glück und Zufriedenheit beſchieden ſein möge kann
ich es Mir nicht verſagen Jhnen als erneutes Zeichen Meiner
Anerkennung und Dankbarkeit die beifolgende Dekoration des
königlichen Kronen Ordens erſter Klaſſe zu verleihen Neues
Palais den 2 September 1894 Wilhelm

Der Kaiſer hat Folgendes verfügt Jn denjenigen
Fällen in denen die Flurentſchädigungen als beſonders hoch
ſich herausſtellen hat Mir das Kriegsminiſterium Berichte der
Diviſionskommandeure darüber vorzulegen welchen beſonderen Um

Halt ein Maud ich kann nicht dulden daß Du immer
von Neuem den Stahl in der Wunde umkehrſt laß ſie aus
heilen dann wirſt Du auch muthiger in die Welt blicken

Nie ſo lange ich nicht am Ziele bin rief Maud feſt
Kann Dich meine Liebe nicht rühren mein großer

Schmerz Dich nicht in Deinem unheilvolleu Entſchluß wankend
machen Maud Sieh ich bin kein Jüngling mehr die
Liebe zu Dir iſt mit mir verwachſen und erfüllt mein ganzes
Daſein die Hoffnung auf Deinen Beſitz auf Deine Liebe
hat mich all die Jahre begeiſtert zur Arbeit ſie hat mich
aufrecht gehalten Was ſoll nun werden wenn Du mich
zurückſtößeſt

Du wirſt Troſt finden eben in der Arbeit Du haſt
Großes geleiſtet Arnold ſuche noch mehr zu leiſten ſuche
in angeſtrengteſter Arbeit Vergeſſen dann iſt Dir und mir
geholfen erwiderte das junge Mädchen matt

Wird das Vergeſſen Dir ſo leicht
Arnold
Verzeihe Maud und Ledenke daß Du auch den nach

giebigſten langmüthigſten Menſchen zur Verzweiflung bringen
kannſt Sprich nicht Dein letztes Wort überlege genau
was Du thuſt und von Dir weiſeſt

Maud lächelte bitter
Was braucht es der Ueberlegung So lange der

Flecken auf meiner Geburt und meinem Namen laſtet ſo
lange mußt Du mich als verſchollen betrachten und mir
verſprechen keinen Verſuch wieder zu machen Dich mir zu
nähern Du würdeſt mich nur aus dieſem ſicheren Hauſe
in dem man mich ſo liebevoll aufgenommen in s Ungewiſſe
hinausjagen

Beruhige Dich Maud ich werde Deinen Weg nicht
wieder kreuzen bis Du ſelbſt mich rufeſt ſagte Willmer
mit tiefem Schmerz Er erhob ſich und dicht vor das
junge Mädchen tretend ſagte er mit leiſe vibrirender

Stimme Lebe wohl Maud Wie ſo ganz anders gehe l
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ich von hinnen als wie ich mir gedacht wie ich gehofft
Mögeſt Du nie bereuen was Du mir heute angethan und
in Deinem Sinne glücklich werden

Arnold ſchrie Maud verzweiflungsvoll gehe nicht
ſo von mir O zürne mir nicht und glaube daß ich nicht
anders handeln kann

Jch zürne Dir nicht Maud erwiderte Willmer ernſt
aber mehr denn je beklage ich Hilda s Geſchwätzigkeit

welche die Urſache unſeres Leides wurde Umſonſt war
meine Freude Deine Spur gefunden zu haben umſonſt
mein Hoffen

Willſt Du mir nicht ſagen wer Dir meine Spur ver
rieth Arnold Jch glaubte alles ſo vorſichtig einge
richtet zu haben

Willmer lächelte trotz ſeines Schmerzes
Und doch nicht vorſichtig genug Erinnerſt Du Dich

auf dem Bahnhofe ein Glas Waſſer getrunken zu haben
Jch war dem Unmſinken nahe nachdem Du

meinen Blicken entſchwunden warſt und lehnte mehr todt
als lebendig an der Säule Da kam ein Portier und
fragte mich ob ich unwohl geworden ſei ihn bat ich um
das Waſſer

Derſelbe Portier in welchem ich zufällig den Sohn
eines Bauern aus unſerem Dorfe erkannte zeigte mir die
erſte Spur Trotz aller Nachforſchungen die Heinz Uechteren
tagelang nach Dir angeſtellt war ihm doch entgangen was
mir ein Leichtes wurde zu erfahren Jch brachte den
Portier in s Geſpräch und wußte durch geſchickt hingeworfene
Bemerkungen ihn zu veranlaſſen mir einige Einzelheiten von
Bedeutung aus ſeinem Leben zu erzählen Unter dieſe rech
nete er die Hilfe die er Dir einem bildſauberen Mädel

mit kohlſchwarzen Augen angedeihen lteß Du erinnerſt
Dich vielleicht auch daß Dir an der Säule Dein Billet ent
fallen war und von jenem Portier in den Warteſaal nach
gebracht wurde Auf ſeinem Gange dahin hatte er Gelegen
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Eu 2 Freitagun dies zuzuſchreiben iſt und welche Anordnungen zur Ver

ringerung der Flurſchäden getroffen waren
Kultusminiſter Dr Boſſe der am 16 Juli zur

Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit einen längeren Urlanb antrat
wird um die Mitte dieſes Monats hier wieder eintreffen Sein
Befinden iſt durchaus zufriedenſtellend ſo daß zu hoffen iſt daß
er ſeine amtliche Thätigkeit in vollem Umfange wieder wird auf
nehmen können

Aus Baiern werden neuerdings zwei Vorkommniſſe ge
meldet die ſelbſt wenn man ſich der jüngſten Ereigniſſe in
Partenkirchen und Murnau erinnert doch in hohem Grade über
raſchen und die Zeugniß dafür ablegen wie weit eine gewiſſenloſe

Hetze die Gemüther zu verwirren vermocht hat Jn Fronten
hauſen Niederbaiern ſind in der Nacht vom 3 zum 4 September
beim Bierbrauer Erber bei welchem zur Zeit der kommandirende

General Prinz Arnulf logirt im Schlafzimmer des Letzteren
ſämmtliche Fenſter eingeworfen worden Glücklicherweiſe
iſt Niemand verletzt worden Die andere Nachricht kommt eben
falls aus dem Manövergelände Zwiſchen Erlbach und Endl
kirchen wurde auf den Hauptmann v Kreſſenſtein vom
16 bateriſchen Jnfanterie Regiment ein ſcharfer Schuß abge
geben durch welchen der Hauptmann ſofort getödtet worden iſt
Die ſogleich vorgenommene Unterſuchung und Viſitation nach
ſcharfen Patronen blieb ohne Reſultat

Aus Varzin wiſſen die Blätter zu melden daß Fürſt
Bismarck wohl und munter iſt er unternimmt täglich Vormittags
Promenaden Nachmittags längere Ausfahrten Der Fürſt iſt über
das Befinden der Fürſtin weniger beunruhigt da auch dieſe ſich
ſo weit gebeſſert hat daß ſie in den letzten Tagen bereits öfters
Ausfahrten im offenen Wagen machen konnte Profeſſor Schwe
ningers Anweſenheit hatte gar keinen beſonderen Grund er iſt
wieder abgereiſt Dem Fürſten war zur Enthüllung des
Denkmals für Kaiſer Wilhelm I in Königsberg eine
Einladung zugegangen dorh hat der Fürſt wie vorauszuſehen
war dankend abgelehnt

Hofrath Pilch in Potsdam iſt plötzlich vom Dienſte
ſuspendirt worden Er war Subalterubeamter und hatte mit
Rechnungsangelegenheiten zu thun Die Nachricht Pilch befinde
ſich in Unterſuchungshaft iſt falſch Der Genannte hat es vom
gemeinen Soldaten zum Hofrath gebracht

Der Reichstag ſoll angeblich für Mitte November der
Landtag für Mitte Januar n J eiuberufen

werden

Deſſau 5 September Die hieſige Strafkammer ver
uurtheilte den ſozialdemokratiſchen Redakteur Peus wegen Be
leidigung des Konſtiſtorialrathes Grape und der Verwaltung des
Bergwerks Froſe zu 6 Monaten Gefängniß obgleich die
Strafkammer nur einfache Beleidigung annahm während das
Schöffengericht wegen Verleumdung auf dasſelbe Strafmaß erkannt
hatte Es wurde die mildere Form der Strafthat angenommen
weil P nur Gerüchte weitergegeben hatte die von anderer Seite
ausgefprengt waren

Torgau 5 September Vorgeſtern Abend wurde hier die
Leiche eines auf einem die hieſige Stadt paſſirenden Schleppkahne
verftorbenen Schiffers gelandet Die von Seiten des Kreis
phyſtkus Dr Geißler vorgenommene ärztliche Feſtſtellung ergab
als Todesurſache Cholera Vom Kaiſerlichen Geſundheitsamt
zu Berlin welchem ein Theil der Excremente zugeſandt wurde iſt
eine definitive Entſcheidung ſeither nicht eingegangen

m ger i Schl 5 September Jn dem hieſigen und
dem Neißekreiſe iſt eine Ruhrepidemie ausgebrochen welche
rapid um ſich greift Die Todesfälle mehren ſich die Schulen in
den verſeuchten Ortſchaften ſind geſchloſſen worden

Kattowitz 5 September Jn Domb fanden Auflehnungen
gegen die der Cholera halber angeordnete Waſſerſperre ſtatt
Von 130 000 Kreiseinwohnern ſtarben an der Cholera bisher 15

Eſſen 5 September Die mit der Abfaſſung der Statuten
des Gewerk Vereins chriſtlicher Bergleute beauftragte Kom
miſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung das Statut in ſeinem
Wortlaut feſt Dieſer Entwurf wird wie die Köln Volksztg
berichtet in den nächſten Tagen ſämmtlichen chriſtlichen Arbeiter
und Knappen Vereinen ſowie denjenigen ſogenannten gemiſchten
ArbeiterVereinen zugehen die durch polizeiliche Beſcheinigung nach
weiſen daß ſie keinen ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen huldigen
Die konſtituirende Verſammlung des Bergarbeiter Gewerk Vereins
wurde auf den 28 Oktober feſtgeſetzt

Wiesbaden 5 September Dem Rhein Courier zufolge
werden die bei Marburg abgebrocheuen Herbſtmanöver der
21 Diviſion zwiſchen hier und Frankfurt a M wieder auf
genommen

heit ein Stück Zeitungspapier davon zu wickeln das ihm
nur aus dem Grunde auffiel als es eine Annonce enthielt
welche die Runde durch viele Tagesblätter gemacht hatte
Nun erinnerte ſich auch Heinz der ganz kopflos geworden
und ſeine olympiſche Ruhe eingebüßt hatte daß Jhr am
Abend vor Deiner Abreiſe über jene Annonce geſprochen
das betreffende Blatt war leicht zu finden und nun hier
bin ich um mit geknickten Hoffnungen wieder heimwärts zu
ziehen Doch eines iſt mir unklar Maud der Diener
wollte mir abſolut nicht glauben daß Du hier ſeieſt ich
wiederholte ihm zwei nein dreimal Deinen Namen was
ſtets ein gewichtiges Schütteln ſeines grauen Kopfes zur
Folge hatte Schließlich ward ich ungeduldig und ſagte
Miß Mand Uechteren müſſe unbedingt hier ſein trotz meiner
Sicherheit wollte mich die Angſt faſt verzehren daß ich einer
blinden Spur gefolgt Der Diener lächelte nun verſchmitzt
und meinte eine Miß Maud ſei allerdings da im Uebrigen
wolle er ſeinen Herrn benachrichtigen Was hatte des
Mannes ſonderbares Benehmen eigentlich zu bedeuten

Jch legte mir einen anderen Namen bei weil ich ja
doch kein Recht auf denjenigen des Barons habe ſagte
Maud ſtockend und ängſtlich bemüht den verſtändnißvoll
leuchtenden Augen auszuweichen

Und welchen Namen erachteſt Du wichtiger
Den Deinigen
Den meinigen Maud Herzensmädchen wie ſoll ich

Dir dafür danken rief Willmer erfreut
Danke mir nicht Arnold wehrte Maud aber ver

zeihe daß ich ſo eigenmächtig mir Deinen Vornamen zu
legte Ich glaubte annehmen zu dürfen daß man unter
Maud Arnold nicht die Entflohene vermuthen würde und
fühlte mich ſo ſicher ſo geborgen und wenn der Lord was
er nur ſelten thut mich mit Miß Arnold anredet durchzuckt
es mich wunderſam dann denke ich an Dich und vergegen
wärtige mir Dein treues liebes Antlitz Deine Augen die

s in Liebe geſtxahlt und die ich dennoch meidenmir

General Enzeiger für Halle und den Saalkreis
Groſzbritannien

London 5 September Wie dem Reuter ſchen Burean
aus Shanghai gemeldet wird beſchloſſen die noch in Shanghai
zurückgebliebenen Japaner infolge der Auslieferung der beiden
japaniſchen Spione durch den Konſul der Vereinigten Staaten von
Amerika an die chineſiſchen Behörden Shanghai zu verlaſſen
weil ſie befürchten daß bei ihrem Verbleiben ihre Sicherheit ge
fährdet werde Die japaniſchen Geſchäfte verkaufen ſchleunigſt ihre
Waaren aus Gerüchtwenſe verlantet die beiden ausgelieferten
Spione ſeien enthauptet worden Eine durch einen verbotenen
Kanal nach Shanghai gehende Dſchunke ſtieß auf einen
ſchwimmenden Torpedo und wurde in die Luft geſprengt Der
größte Theil der Mannſchaft wurde gerettet

Orient
Sofſia 5 September Swobodno Slowo polemiſirt

gegen die Zankowiſtiſchen Orgaue welche fordern daß dem
ruſſiſchen Einfluſſe Raum gegeben werde Das Blatt führt
aus das Ziel jedes bulgariſchen Patrioten ſei eben die Befreiung
von auswärtigem Einfluſſe Darin beſtehe auch die Aufgabe der
gegenwärtigen Regiernng welche übrigens in der von dem
Miniſterpräſidenten in Varna gehaltenen Rede ihren Ausdruck ge
funden habe Die Regierung ſuche keinerlei fremden Einfluß
ſondern ſtrebe gleich gute Beziehungen mit allen Mächten an

Athen 5 September Ueber einen militäriſchen Exceß
meldet die Köln Ztg Am Sonnabend Nachmittag waren
etwa 150 Offiziere begleitet von einer Anzahl Soldaten
die mit Revolvern und Aexten bewaffnet waren in das
Geſchäftshaus der Zeitung Akropolis eingedrungen Die Möbel
und Bücher ſowohl in den Redaktions als in den Geſchäfts
räumen wurden zerſtört oder durch die Fenſter geworfen in der
Druckerei wo drei große Preſſen ſtanden und eine Schriftgließeret
in Betrieb war blieb auch nicht ein Stück ganz Bis in die
Wohnung des Herausgebers Gabrielidis der ſich gegenwärtig
in Antwerpen befindet während ſeine Familie in Kephiſſia weilt
drangen die Offiziere und auch dort auf dem zweiten Stock
wurde alles kurz und klein geſchlagen Der Schaden wird auf
200 000 Drachmen geſchätzt Jn dem Gebäude befanden ſich blos
vier Angeſtellte Die Verwüſtung dauerte eine ganze Stunde aber
die Polizei und ſonſtige Behörden erſchienen erſt als alles vorüber
war und nun begaben ſich die Offiziere ungeſtört und gemein
ſchaftlich nach ihrem Klubhauſe Die Urſache des Ueberfalles
waren heftige Angriffe der Akropolis gegen die Offiziere wegen
der gewaltſamen Handlungen die ſie ſich in Athen zu Schulden
kommen laſſen es ſoll bei dieſen Angriffen überhaupt gegen die
Armee losgeſchlagen worden ſein Der Ueberfall nun war in dem
militäriſchen Klub von allen Offizieren die ſich zur Zeit in
Athen befinden in aller Form vorbereitet worden und die Regierung
hat erklärt ſie wolle den wilden Zuſtänden die im Heere herrſchen
ein Ende bereiten Jn der Stadt herrſcht große Aufregung und
die Einwohner änßern ſich ſcharf gegen die Gewaltthaten der
Offiziere Dagegen ſind die Stimmen der Preſſe getheilt die
Blätter die zu Delyannis halten ſuchen aus Angſt oder Bedürfniß
der Armee zu ſchmeicheln die That zu entſchuldigen Andere
Blätter ſprechen ſich abfällig aus und erklären weit entfernt der
Armee eine Genngthuung zu verſchaffen habe eine ſolche Handlung
einen Flecken auf die Ehre des griechiſchen Heeres geworfen

Afrika
Tanger 4 September Die Lage in Marokko wird

immer ernſter Jetzt haben ſich auch noch die Kabylen des
Weſtens wo die Hauptſtadt Marakeſch Marokko liegt empört
ſie haben bereits Demnat und andere Orte geplündert und belagern
Marakeſch ſelbſt deſſen Fall befürchtet wird da ſeine Beſatzung
zu klein iſt um wirkſamen Widerſtand leiſten zu können Wenn

marokkaniſche Stämme ſich empören handelt es ſich für ſie nicht
blos um die Abſchüttelung eines politiſchen Jochs oder einer
ſchlechten Verwaltung ſondern in der Regel auch noch um den
Ausbruch fanatiſchen Haſſes gegen Fremde und Andersglänbige
ſowie um die Erlangung von Beute So auch hier der Auf
ſtand kennzeichnet ſich durch Plünderung Brandſtiftung und Mord
Die Ohnmacht des jungen Sultans iſt bereits offenkundig und ſo
haben die ränberiſchen Stämme freies Feld vor ſich Wie werden
ſich dazu die Mächte ſtellen Einſtweilen zanken ſie ſich um die
Konſulate in Fez England hat ſchon ſeit Jahren die Er
richtung eines Konſulats in Fez zugeſtanden erhalten hat aber die
Ansführung auf einen geeigneten Zeitpunkt verſchoben der ihm jüngſt
gekommen zu ſein ſchien Daraufhaben auch die Franzoſen ein Konſulat

in Fez errichtet und nun erklären Spanien und Jtalien ſie
würden nicht zurückbleiben ſondern ebenfalls Konſulate errichten
Der Sultan hat bekanntlich gebeten die Mächte möchten auf die
Konſulate in Fez verzichten aber vergebens keine Macht will
zurücktreten Die Engländer möchten allein ein Konſulat in Fez
haben Es wird dann allerdings beigefügt ſicherem Vernehmen
nach werde die britiſche Regierung nicht handeln ohne ſich zuvor
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mit den übrigen Regierungen berathen zu haben Das heißt
engliſche Regierung will und muß es ſich gefallen laſſen daß

7 September

auf Schritt und Tritt von den anderen Mächten kontrollirt wir
So wird ſie ſich auch in Bezug auf die Wirren in Marokko ſelbſt
einer Kooperation der Mächte nicht entziehen können Ehe
ſolche Kooperation wird ſchwerlich ausbleiben wenn die Anarqie
in Marokko fortdauert

Amerika
San Franeiseo 5 September Dem Renter Bureau

wird ans Hongkong gemeldet Eine kleine Abtheilung chineſiſqher
Truppen war gegen eine überlegene japaniſche Macht an di
Grenze von Koreg geſandt worden Die Chineſen ſeien beinahe
aufgerieben doch ſei es den nachfolgenden Mannſchaften gelungen
die Japaner in die Nähe einer Mine zu locken durch deren Erpſo
ſion 500 Japaner getödtet worden ſeien Die chineſiſche Nachhu
griff darauf die Japaner an und ſchlug ſie völlig in die Flucht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade getan

Halle 6 September
Dankſchreiben Der Kommandeur der 16 Jnfanterie BrigadeHerr Generalmajor v Caprivi dat an den Magiſtrat der Stgh

Halle ein Schreiben gerichtet worin derſelbe ſeinen Dank für die über
aus gute Aufnahme der ihm unterſtellten Truppentheile ausſpricht Daß
Schreiben lautet Dem Wohllöblichen Magiſtrat beehre ich mich im
Namen der Brigade gan ergebenſt für die überaus gute Aufnahme u
danken welche die mir unterſtellten Truppentheile Jnf Reg 72 und
96 in Halle gefunden haben Gleichzeitig füge ich die Bitte hin
dieſen Dank der Bürgerſchaft in geeigneter Weiſe zur Kenntniß bringen
zu wollen gez v Caprivi Generalmajor und Brigade Kommandeut

Königliche Eiſenbahn Direktion Halle Wie wir erfahren
hat man für die bekanntlich nach unſerer Stadt zu verlegende Eſſen
bahn Direktion als Rechnungs Direktor den Königl Eiſenbahn
Betriebs Sekretär Gierſch bisher beim Königl Eiſenbahn Betriebsamt
in Berlin in Ausſicht genommen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Auguſt
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich
auf die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 211 239 Ochſen oder
Bullen 475 453 Kühe oder Färſen 1079 1267 Kälber 1861 1602
Schafe 3286 8293 Schweine und 54 66 Pferde An Schlacht
gebühren gingen dafür 15055,25 15 153 Mk ein Für die
Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden
Thiere wurden 2115,80 2632,45 Mk an Gebühren erhoben Wiege
gebühren gingen ein für den Schlachthof 534,95 536,10 Mkt für
den Viehhof 174,20 207,95 Mk an Futtergebühren für den
Schlachthof 105,70 242,16 Mk für den Viehhof 1224,20 2000,82
Mark Für die Unterſuchung des von auswärts eingebrachten
Fleiſches wurden 160,05 146,40 Mk an Schaugebühren erhoben
Marktkarten wurden verkauft für 376 Rinder 59 Kälber 383
Schafe und 2260 Schweine wofür 1644,50 2165,65 Mk an Gebühren
eingingen An ſonſtigen Einnahmen für Miethe verkanſtey
Dünger c ſind 593,35 Mk zu verzeichnen Von den geſchlachteten
Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche Anordnung ver
nichtet 1 Ochſe 2 Kühe 8 Schweine und 1 Kalb Das Fett dieſer
Thiere konnte durchweg zu techniſchen Zwecken verwendet werden Auf
der Freibank wurden unter Angabe des Grundes der Beanſtandun
verkauft a in rohem Zuſtande Ochſe 5 Kühe 1 Kalb 2 Hamme
und 5 Schweine b in gekochtem Zuſtande 1 Bulle Z Kühe
2h Schweine und Speck und Schmeer von 3 Schweinen An
einzelnen Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände ver
nichtet werden 91 Lungen 49 Lebern 1 Herz 2 Nieren 1 Euter
3 Magen und Darmkanäle 2 Köpfe 1 Zunge und 10 Kg Fleiſch vor
Rindern 1 Leber und 2 Nieren von Kälbern 78 Lungen 43 Leben
1 Herz 1 Niere und 1 Hopf von Schafen 111 Lungen 74 Lebern
27 Mägen 29 Darmkanäle 2 Herzen 4 Häute und 22 Kg Fleiſch
und Fett von Schweinen Der Sanitäts anſtalt wurden zu
Schlachtung überwieſen 3 Ochſen 5 Kühe 2 Schafe und 29 Schweine
Der Abdeckerei wurden 9 auf dem Transport oder in den Stallungen
krepirte Schweine zur Vernichtung überwieſen Von dem von aus
wärts eingebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und vernichtet
3 Kuhlungen 10 kg Kuhfleiſch und 1 Kalbsleber Eine Kuh wurde
als minderwerthig unter polizeilicher Begleitung wieder aus dem Stadt
bezirk geſchafft

Jur Warnung Geheimmittel gegen Sommerſproſſen
und Fußſchweiß bringt der Beſitzer der Berliner Löwen Apotheke
Jeruſalemerſtraße 30 unter den Namen Antihydroticon und Soinmer
ſproſſen Cream in den Handel Nach den angeſtellten chemiſchen Unter
ſuchungen beſteht wie der Polizeipräſident bekannt giebt das Antihv
droticon aus 50 Proc Eiſenchloridlöſung 30 Proz Glyzerin Alkohol
und indifferenten Oelen der Sommerſproſſen Cream aus 10,8 Proc
weißem Queckſilberpräzipitat baſiſch ſalpeterſaurem Wismuth Lanolin
und ätheriſchen Oelen Da keines dieſer Mittel die verſprochene Wir
kungskraft beſitzt ihre Anwendung in den Händen von Laien ſogar
gefährlich erſcheint ſo wird das Publikum vor dem Ankauf gewarnt

Lotterie Der Königliche Landrath des Saalkreiſes giebt be
kannt daß der Kaiſer der Stadtgemeinde Schneidemühl geſtattet
hat eine Geldlotterie zu Gunſten ihrer durch das Brunnen
unglück im vorigen Jahre geſchädigten Einwohner zu veranſtalten und
die Looſe im geſammten Staatsgebiete zu verbreiten Die Anzahl der
Looſe beträgt 330 000 zu je 3 Mark und diejenige der Gewinne 5890
im Geſammtwerthe von 356 400 Mk

n w

mußte wollte ich meine Faſſung behaupten Arnold Ge
liebter wir müſſen ſcheiden Mach es kurz es bleibt mir
nicht viel Kraft mehr übrig

So beharrſt Du auf Deinem Entſchluß fragte
Willmer weicher denn er wollte angeſichts des Schmerzes
der ſich auf des Mädchens ſchönem Antlitz ausprägte Be
denke daß ich nicht mehr jung bin mit vierzig Jahren hat
man keinen einzigen glücklichen Tag zu verlieren man muß
das launiſche Glück halten ſobald es einen heimſucht

Mir bleibſt Du ſtets der Einzige den ich liebe Arnold
ewig und immer Verſuche nicht wieder mich wankel
müthig zu machen ich muß feſt bleiben gerade Deines
Glückes wegen Oder glaubſt Du ich würde es ertragen
wenn man mit Fingern auf Deine Gattin zeigte Glaubſt
Du ſelbſt feſt genug zu ſein iſt Deine Liebe zu mir groß
genug um die ewigen Spöttereien das Naſenrümpfen über
Deiner Gemahlin Urſprung ruhig zu ertragen Werden
nicht eines Tages dennoch Deine Liebe Dein Vertrauen
wanken und wirſt Du dann nicht der Stunde fluchen die
mich Dir in den Weg führte Still Arnold rede
nicht Dein Edelmuth läßt Dich jetzt jede derartige Mög
lichkeit weit von Dir weiſen aber ſpäter ich ertrüge ein
Erkalten Deiner Liebe nicht es würde mich zur Verzweiflung
bringen und mich an Gott und Menſchen irre werden
laſſen Du mußt mir zugeben daß unſere Vereinignug
auf den Grundpfeilern der Angſt und ſteten Furcht aufge
baut kein Glück keinen Segen bringen kann darum laß uns
ſcheiden heute jetzt auf immer wenn nicht ein Wunder
geſchieht

Mand lehnte ſich erſchöpft an einen Seſſel von Willmer
ſorgend beobachtet

Ein Wunder iſt bereits geſchehen Maud ſagte Will
mer nach langer Pauſe während er düſteren und doch ver
langenden Blickes ſah wie das junge Mädchen gegen die
Schwäche ankämpfte die ſie zu befallen drohte wie ſie ſich
zwang das Zucken ihrer Lippen zu verhindern indem ſie

dieſelben feſt aufeinanderpreßte Tiefes Mitleid erfüllte ihn
für ſie als ſie troſtlos zu ihm aufſah

Ja ein Wunder beſtätigte Willmer ſeine eigenen
Worte denn wer würde in Deinen vernünftigen Reden in
dem kalten gleichgültigen Tone Deiner Stimme die Wärme
fühlen die urſprüngliche innig durchglühte Redeweiſe der
kleinen Mand vermuthen Du haſt Dich ſehr verändert in
dem letzten Jahre oder in den letzten Wochen Maud
kaum kann ich ſagen zu Deinem und Deines Herzens
Vortheil

Quäle mich nicht Arnold Du weißt daß ich mein
Herz nicht befragen kann nicht befragen darf Wer weiß
ob es je wieder in ſeine Rechte treten wird Lebe wohl
Arnold flüſterte ſie bebend mit niedergeſchlagenem Blick

Willmer wendete kein Auge von ihr doch ſprach er nicht
O gehe nicht im Unmuthe füge Du nicht zu den

Schweren das ich zu tragen habe den ſchwerſten Stein
bat ſie mit gefalteten Händen

Da ergriff er haſtig dieſe ihm entgegengeſtreckten Hände

und zog das Mädchen wortlos in ſeine Arme ein unter
drücktes Schluchzen brach ſich Bahn aus ſeiner gequälten
Bruſt als er ſein Geſicht in ihren duftigen Haaren vergrub
Noch ein Kuß ein Blick in ihre dunklen Augen und die
Thür fiel hinter ihm zu

Fortſetzung folgt

KVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 September 1894

Bei Weſtwind veränderliches kühles Wetter geitweiſe
mit Regen

Wafſerſtände Am 6 September Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,82 5 September Calbe Oberpegel 1,44 Unter
pegel 0,40 Dresden 1,30 Magdeburg 1,07
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der Polizei angemeldet werden muß Den größten Theil der Be

Preisvertheilung beſonders ins Gewicht gefallen der vorzügliche geſang

Rr 2608 Freitag
gur Sonunta e Der nächſte Sonntag gehört zu den
n wo die Geſchäftslokake 10 Stunden und zwar von früh 7 bis
s 7 Uhr mit Ausnahme der Gottesdienſtſtunden offen gehalten

werden dere thegens hat ihren Grund in dem am Sonntag
nnendenbe Kirchtiches für Giebichenſtein und Cröllwitz Die evan

geliſche Kirche 4 Giebichenſtein muß wegen Reparaturen im Innern
einige Wochen geſchloſſen werden Der GemeindeKirchenrath der

t Laurentii Gemeinde zu Halle hat in dankenswerther Weiſe
der Giebichenſteiner Kirchengemeinde die gaſtweiſe Theilnahme an den
Gottesdienſten in der St Stephanus Kirche welche abwechſelnd
von den an dieſer angeſtellten und den Giebichenſteiner Geiſtlichen ge
haiten werden für dieſe Zeit geſtattet Jedoch ſoll für die Evangeliſchen
in Cröllwitz während der betr Zeit ſonntäglich um 10 Uhr ein Gottes
dienſt im Schulhauſe daſelbſt gehalten werden Die übrigen kirchlichen
Handlungen als Taufen c werden während dieſer Zeit in Giebichen
ſein in einem geeigneten Lokale in einer Schule in Cröllwitz in dem
vorgenannten Lokale abgehalten Die Reparatur Arbeiten werden
vorausſichtlich in 4 Wochen beendet ſein

J Vortrag Heinrich Roller aus Berlin der Begründer des
goller ſchen Stenographie Syſtems wird am nächſten Sonnabend
Abend in Freybergs Garten einen öffentlichen Vortrag über das
Thema Stenographiſche Zeit und Streitfragen halten Auch für
den Laien wird dieſer Vortrag von hohem Intereſſe ſein inſofern der
ſelbe ſowohl einen Einblick in das Kapitel Stenographie überhaupt
gewähren als auch über die größere und geringere Vorzüglichkeit der
herſchiedenen Syſteme in ſachlicher Weiſe abhandeln wird

Elektriſche Stufenbahn Auf dem Herbſtmarkte wird auch
eine Neuheit die elektriſche Stufenbahn des Jngenieurs Hugo Haaſe
aus Roßla a H Aufſtellung finden Sie erinnert an das Wandelnde
Trottoir auf der Weltausſtellung zu Chicago und iſt eine große
Karuſſelanlage mit drei kreiſenden Plattformen verſchiedener Ge
ſchwindigkeiten wovon die innere Plattform die größte und die äußere
die niedere Tourenzahl macht Das Karuſſel deſſen Konſtruktion von
techniſchem Intereſſe iſt wird elektriſch durch 8 Elektromotoren au
getrieben der elektriſche Strom von einer außerhalb des Karuſſels
ſtehenden Lokomobile erzeugt und zu einer Schaltwand geführt von wo
aus die Ströme zu den Elektromotoren und zu der BVeleuchtung ab
weigen

z V kommunaler Bezirksverein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung wurde die im Allgemeinen nicht bekannte Polizei
verordnung mitgetheilt nach welcher ſämmtliche Trottoirs und Rinn
ſteine täglich bis früh 7 Uhr gereinigt ſein müſſen und die Reinigung
der Gruben bis ſpäteſtens 24 Stunden vor Entleerung derſelben bei

h

ſprechungen nahm die Denkſchrift zur Steuer Reform welche
dekanntlich unſern Bürgermeiſter Herrn Dr Schmidt zum Verfaſſer
hat in Anſpruch Ueber deren Jnhalt haben wir bereits früher
berichtet Zur Charakteriſirung der in Ausſicht genommenen neuen
Steuerveranlagungen wollen wir nur beiſpielsweiſe anführen wie die
ſelben auf gewiſſe Erwerbsklaſſen einwirken Ein Rentier welcher bei
einem Einkommen von 3000 bis 8300 Mk pro Jahr im Jahre 1894
eine Steuer von zuſammen 145 Mk bezahlte muß in der gleichen
Stufe für 1895 nur 10 Mk mehr alſo 155 Mk in Summa zahlen
dem gegenüber zahlte ein Hausbeſitzer in denſelben Verhältniſſen im
Jahre 1894 die ſtattliche Summe von 927 Mk und würde pro 1895
399 Mk zahlen müſſen am meiſten belaſtet aber wird der Gewerbe
treibende denn dieſer müßte nach der neuen Steuer Veranlagung in
Summa 417 Mk zahlen Aus dieſem einen Beiſpiele iſt erſichtlich
daß die für das nächſte Jahr in Ausſicht genommene Steuer Reform
unter Berückfichtigung des Umſtandes daß mehr wie 100 Prozent
Kommunalzuſchlag nicht erhoben werden ſoll diejenigen Steuerzahler
am härteſten trifft welche mit den gegenwärtig vorhandenen ungünſtigen
Wirthſchafts und Erwerbsverhältniſſen am meiſten zu kämpfen haben
während der Rentier deſſen Einkommen durch die Zinſen der ſicheren
Staatspapiere fixirt iſt die ſchwere Bürde der Steuern am wenigſten
tragen hilft Zur Ausgleichung wurden verſchiedene Vorſchläge genfacht
ſo z B eine Billetſteuer beim Theater bei der Walhalla und den
übrigen Vergnügungs Etabliſſements angeregt und vorgeſchlagen die
auf ca 55 000 Mk jährlich ſich belaufenden Koſten für das Feuer
löſchweſen in unſerer Stadt durch prozentuale Berechnung der gezahlten
Prämien von den 40 Verſicherungsgeſellſchaften decken zu laſſen m
Allgemeinen war man der Anficht erſt die nothwendigen Ausgaben
feſtzuſetzen und dann danach die Steuereinheiten auszuſchreiben ſich
aber dabei unter keinen Umſtänden an einen nur 100prozentigen
Kommunalzuſchlag zu binden

r Der Stolze ſche Stenographen Verein in Giebichenſtein
beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung u a die Eröffnung eines Unter
richtskurſes für Anfang Oktober ds Jrs Sein erſtes Stiftungsfeſt
wird der Verein am 29 d Mts durch einen Kommers feſtlich begehen
An Stelle des bisherigen nach auswärts verziehenden Bibliothekars
wurde Herr Kaufmann Greger gewählt Der Verein zählt zur Zeit
20 Mitglieder

Prämiirt Unſer Mitbürger der Pianoforte Fabrikant Herr
C Rich Ritter hier welcher es verſtanden hat durch jahrelanges
Streben ſeine Fabrikate nicht nur in unſerer Provinz ſondern auch
in weiteren Kreiſen zu hoher Geltung zu bringen erhielt auf der Welt
Ausſtellung in Antwerpen für ſeine vorzüglichen Fabrikate den höchſten
Preis für Pianinos die goldene Medaille Dieſe Prämiirung
iſt von umſo größerer Bedeutung als dieſelbe durch eine internationale
Jury beſtehend aus 8 Franzoſen 3 Belgiern 2 Ruſſen 1 Amerikaner
und nur 2 Deutſchen alſo von einer nicht ſehr deutſchfreundlich ge
ſinnten Jury erfolgt iſt und außerdem bedeutendſte und feinſte Firmen
der Welt mit im Wettbewerb ſtanden Wie verlautet ſind bei der

reiche Ton ſelbſt bis in den höchſten Diskant hinauf die präziſe leichte
Spielart ſowie die ſaubere und gediegene Arbeit Eine weitere Aner
kennung wurde dem ſtrebſamen Fabrikanten zu Theil indem durch das
Komitee der Welt Ausſtellung eines ſeiner Pianos zur Verloſung an
gekauft wurde Ferner iſt es ihm gelungen ſolide Verbindungen mit
belgiſchen Händlern anzuknüpfen welchen er bereits eine Anzahl
Pianos geliefert hat Auch in Darmſtadt erhielt Herr Ritter vor
3 Wochen auf der Fachausſtellung für Hotelweſen die höchſte Aus
zeichnung für ſeine Fabrikate Auf der Thüringer Gewerbe und Jn
duſtrie Ausſtellung zu Erfurt wo der Ausfall der Prämiirung in den
nächſten Tagen veröffentlicht werden dürfte und wo Herr Ritter als
Ausſteller nur zugelaſſen wurde weil er ſeit 30 Jahren eine Filiale in
Weißenfels beſitzt dürfte ihm vorausſichtlich trotzdem eine Auszeichnung
zu Theil werden obgleich der Ort der Fabrikation Halle nicht wie
vorſchriftsgemäß im Ausſtellungsgebiet liegt Es iſt ſehr erfreulich
aß unſer induſtriereiches Halle auch in dieſem Fache welches bis zur
Ueberſiedelung des Herrn T Rich Ritter von Merſeburg nach Halle
ſo lange Jahre geſchlummert hatte koncurrenzfähig geworden iſt
t Zum Diebſtahl im Beamten Konſnmverein Bei dem be
anntlich vor einigen Wochen ſtattgefundenen Einbruch im hieſigen
BeamtenKonſumverein waren außer 2000 Mk baar auch etwa 1300 Mk
Retallmarken in Rollen gepackt mitgenommen worden Da der
Verein infolgedeſſen feine re Metallmarken ſchleunigſt außer
Cours ſetzte konnten die Spitzbuben nicht viel mit den eniwendeten

arken anfangen und haben ſich deshalb jetzt derſelben wieder ent
edigt Am Sonntag Morgen iſt die gen Maſſe im Zimmermann ſchen

aße

General Auzeiger für Halle and den Saalkreis

daß er einen Vorderarmbruch erlitt
Vermißt Seit geſtern Vernuugt 11 Uhr wird der drei

jährige Knabe Arthur Jaenichen Giebſchenſtein Wittekindſtraße 25
wohnhaft vermißt Die betrübten Eltern bitten um Nachricht über
den Verbleib deſſelben Man will das Kind gegen 1 Uhr in der Nähe
der Kaſerne in der Reilſtraße geſehen haben Dieſer Umſtand wäre
inſofern erfreulich als der Knabe ſeinen Weg nach Halle zu genommenund nicht nach der Saale wo ihm leichter ein Unglück guſtoßen konnte

Aus der Umgebung
Lauchſtädt 5 September Verhaftung Durch den hieſigen

Gendarmerie Wachtmeiſter wurde der Großknecht des Oekonomen
Gorre in Schotterey beim Tanzvergnügen im Schwarzen Adler ver
haftet Derſelbe hat einem hieſigen Hausknecht ſeine geſammten Er
ſparniſſe im Betrage von 130 Mk entwendet Der Beſtohlene iſt zu
deerkew da ſich bei dem Verhafteten blos ein Reſt von 22 Mk
vorfand

Eisleben 5 September Zwei Erdſtöße von ſeltener
Heftigkeit ſind geſtern Abend um 11 und nach 11 Uhr erfolgt
Geſpürt wurden dieſelben in dem ganzen bekannten Senkungsgebiete
von der St Annenkirche bis zur Petriſtraße und von der Sanger
häuſerſtraße bis zu den Siebenhitzen Nach Ausfagen glaubwürdiger
Perſönlichkeiten iſt der ganze Marktplatz ebenfalls in ſchwankender Be
wegung geweſen und viele Anwohner welche bereits zu Bett lagen
ſind erſchreckt aus dem Schlafe aufgewacht Die Bewohner des ge
nannten Senkungsgebietes ſind vielfach der Meinung daß dieſe Stöße
namentlich der zweite alle früheren an Heftigkeit übertroffen haben

th Mansfeld 5 September Beſetzung An Stelle des vorKurzem verſtorbenen Kreis Wundarztes Siegand wurde Herr

Dr Fichtner von der Gewerkſchaft zum Knappſchaftsarzt für Mans
feld Leimbach und Großörner ernannt

th Leimbach 5 September Unfall Der hieſige Einwohner
und Schloſſermeiſter Strauß kam geſtern auf dem Rittergut Rödgen
mit der linken Hand in das Getriebe der Dampfdreſchmaſchine Zum
Glück konnte der Betrieb ſofort eingeſtellt werden ſo daß nur der
Daumen zerquetſcht wurde Dieſer mußte von Herrn Dr Fichtner
amputirt werden

Hettſtedt 5 September Verſchwunden Seit ver
gangenem Freitag Nachmittag iſt der Bureauaſſiſtent Wagner hier
ſelbſt der zur Zeit noch mit ſeiner Familie in Großörner wohnte und
angeblich am Sonnabend die von ihm hier in der Stadt gemiethete
Wohnung beziehen wollte aus unbekannten Gründen verſchwunden
Angeblich foll derſelbe von Würzburg aus an ſeine Angehörigen ge
ſchrieben haben daß er ſich auf dem Wege nach der Schweiz befinde
Es liegt nichts gegen ihn vor was ſeine Flucht motiviren könnte

h Roitzſch 5 September Gefährlicher Stur Von üblen
Folgen war ein Unfall welcher ſich heute Nachmittag in unſerem Orte
ereigneke Als der Fuhrmann Schmeil mit zwei zuſammengehängten
mit Kohlen beladenen Wagen die Dorfſtraße paſſirte ſtürzte der
11 Jahre alte Sohn des Straßenarbeiters Zillmer von hier welcher
den vorderen Wagen erſtiegen hatte nach hinten von demſelben herab
und kam ſo unglücklich auf der Straße zu liegen daß ihm das
Vorderrad des Anhängewagens über den Körper hinwegrollte Bereits
ſtand auch das Hinterrad des Wagens auf dem kleinen Körper als
es dem Führer des Geſchirres gelang das letztere noch rechtzeitig zum
Stehen zu bringen Der Knabe welcher ſchwer verletzt ſchien und ſtark
blutete wurde der Klinik in Halle zugeſührt Dort wurden Knochen
ſplitterbrüche des linken Oberſchenkels und des linken Armes
feſtgeſtellt beſonders ſchwer iſt der Arm verletzt ſodaß es fraglich er
en ob derſelbe dem beklagenswerthen Knaben wird erhalten werden

önnen
Weißenfels 5 September Bedenkliche Verwechſelung,

Bezirksfeſt Als am letzten Sonntag drei Füſiliere unſerer
Unteroffizierſchule in der Kantine einen Nordhäuſer verlangten vergriff
ſich das bedienende Mädchen und goß ihnen ſtatt des verlangten
Branntweins Säure ein welche zum Reinigen des Bierdruckapparates
verwandt wird Es iſt indeß Hoffnung vorhanden daß alle drei ohne
nachhaltigen Schaden von dieſem Trunk bleiben Am kommenden
Sonntag feiern die vereinigten Cäcilien Vereine von Erfurt
Halle Merſeburg und Weißenfels ihr 5 Bezirksfeſt an dem Abends
pap Uhr eine große Geſangsaufführung im Etabliſſement Bad ſtatt
indet

h Sandersleben 5 September Goldene Hochzeit Der
frühere Oekonom und langjährige Stadtverordnete jetzige Rentier
Auguſt Sauer feiert am 8 d M das ſeltene Feſt der goldenen
Hochzeit Das Ehepaar erfreut ſich noch einer ſeltenen Friſche und
Geſundheit

Wittenberg 5 September Goldene Hochzeit Jn der
Friedrichſtadt beging der Ackerbürger Rabach mit ſeiner Ehefrau in
voller Rüſtigkeit die goldene Hochzeit Paſtor Herrmann ſegnete das
d ar ein und überreichte die vom Kaiſer verliehene Ehejubiläums

medaille

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 September Der Bergarbeiter Andreas Cieſielski und Marianna Kokot
P S 52 Der Handarbeiter Johann Schlenz und Eliſe Müller
Pfännerhöhe 52 und Niemeyerſtraße 16 Der Schloſſer Friedrich Kaufholz
und Minna Müller Dryanderſtraße 30 und Barfüßerſtraße 18

Fbgſchllafwng
5 September Der Fleiſcher Valentin Hartmann und Juſtina Mittelbach

Friedrichſtraße 4 und Ritterſtraße 9
GKHKeboren

5 September Dem Privatmann Max Petermann eine T Martha Frieda
Uhlandſtraße 1 Dem geprüften Lokomotivheizer Albert Heinecke Zwill T
e Paula und Paula Frieda Ah e grate 87 Dem Maurer

raugott Bär eine T Gertrud Eliſabeth Käthe Gartengaſſe 3 Dem Bau
techniker Fürchtegott Oppermann eine T Margarethe Elſe Vally Wucherer
ſtraße 26 Dem Handarbeiter Friedrich Moſch ein S Fritz Paul Schmied
ſtraße 32 Dem Kaufmann Bruno Wernicke eine T Edith Selma Chriſtiane
Auguſte Vally Zwingerſtraße 10 Dem Schloſſer Arthur Tennemann
ein S Hermann Max Arthur Pfännerhöhe 43 Dem Schriftſetzer Friedrich
Horn eine T Eliſabeth Käthe Jacobſtraße 44 Dem Schneider Joſeph
Klimek eine T Elſa Emma Klara Hohenzollernſtraße 6 Dem Reſtaurateur
Otto Flügel eine T Elsbeth Marie Katharine Alter Markt 11 Dem
Bahnarbeiter Ferdinand Müller eine T Gertrud Jda Anna Henrietten
ſtraße 8

Geſtorben
5 September Des Hilfsbremſer Wilhelm Lenz S Franz 4 Harden

bergſtraße 40 Auguſte Weishuhn 16 Klinik Des Handarbeiter
Franz Schuchert S Friedrich 10 Thorſtraße 26 Der Kaufmann
Oskar Bieber 47 Diakoniſſenhaus Des Schloſſer Theodor Hagen S
Otto 2 Thorſtraße 52 Des Schloſſer Robert Medel S todtgeb
Raffinerieſtraße 4

Kirchliche Nachrichten
e ühehg Freitag den 7 September Abends Uhr

Sonnäbend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt

Grundſtück an der Merſebur 3 hinter dem Loeſt ſchen Neubau
x einem kleinen Sack aufgefunden worden Die näheren Umſtände
aſſen darauf ſchließen daß der Sack nicht lange gelegen haben kann
budern jedenfalls erſt in der Nacht zum Sonntag dorthin geworfen
wrden iſt Wie wir übrigens hören beabſichtigt der BeamtenKonſum

an auf die Ermittelung des oder der Einbrecher bis 300 Mk Be
hnung auszuſetzen
t Baumfrevel In der Nacht vom 25 zum 26 v Mts ſind
aut einer Bekanntmachung des Kreisausſchuſſes des Saalkreifes an
er Kreischauſſee Brachſtedt Zwebendorf zwiſchen Station 9,2

9,3 von drei jungen Pflaumenbäumen die Kronen abgebrochen
t en Für die Ermittelung des oder der Thäter wird eine Be
nung von 50 Mark in dem Falle ausgeſetzt daß eine gerichtliche
iſtrafung erfolgen kann

Sturz in ein Stacket Geſtern Nachmittag erkletterte der
hre alle Sohn des in der Zenkerſtraße wohnhaften Arbeiters
m er eine eiſerne Garteneinfaſſung von welcher er an e
d mit dem linken Arme in die Spitze eines Stabes fiel die ſich ihm
n das Gelenk des Ellenbogens einbohrte Der Knabe welcher

befreit werden konnte wurde der Klinik zugeführt
m Stuyz von der Treppo Der Schuhmacher Sp in Giebichen

Telegramme und letzte UNaghrinten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 6 September 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der hier eingetroffene
Hamburg Generalanz enthält folgende Zuſchrift aus Berlin
Die einſtündige Unterredung welche Graf Eulenburg am

Sonntag mit dem Kaiſer hatte macht den Zeitungen viel Kopf
zerbrechen Urſprünglich hieß es die Ausnahmegeſetze gegen die
Sozialdemokraten und Anarchiſten hätten den Gegenſtand der
Unterhaltung gebildet Jetzt taucht aber noch eine zweite Lesart
auf es ſoll die Frage der Wiedervereinigung des Reichskanzler
poſtens mit dem des preußiſchen Miniſterpräſidenten eingehend er
örtert worden ſein wobei der Kaiſer einen Standpunkt einnahm
der einen mehrfachen Perſonenwechſel in hohen Aemtern zur un
ausbleiblichen Folge haben dürfte Der erſte Theil dieſer Nach

ſein ſtürzte geſtern Nachmittag ſo unglücklich von einer Treppe herab richt ſcheint richtig zu ſein Am Abend vor der Abreiſe Caprivl d
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hatte Graf Eulenburg ſchon eine Unterredung mit Caprivi den et
noch ſpät Abends beſuchte trotzdem er ſelbſt erſt am Nachmittag
von ſeinem Urlaub in Berlin angekommen war und eine lange Eiſen
bahufahrt hinter ſich hatte Wenn ihn jetzt der Kaiſer aufſuchte
und eine Stunde bei ihm war ſo gehört wirklich nicht viel Rathe
kunſt dazu um ſich zu denken daß Graf Eulenburg der ewigen
Klagen der Preſſe über ſein Verhalten müde ſein Entlaſſungs
geſuch eingereicht und die Wiedervereinigung des Kanzler
poſtens mit dem des preußiſchen Miniſterpräſidenten vorgeſchlagen

hat Der Kaiſer hat dies Entlaſſungsgeſuch abgelehnt
ob vorläufig mit Rückſicht auf Caprivi s Abweſenheit oder definitig

das kann Niemand wiſſen und zum Zeichen ſeiner Huld den
Grafen Eulenburg zu den Kaiſermanövern in Oſtpreußen
eingeladen denn die Reiſe Eulenburgs nach Oſtpreußen kam ganz
überraſchend und war programmmäßig nicht vorgeſehen Dadnrch

ſind die Gegenſätze im Miniſterium allerdings wieder überkleiſtert
die weitere Meldung vom Perſonenwechſel in hohen Aemtern ge
hört alſo noch der Zukunft an Betreffs der früher gemeldeten
in Ausſicht genommenen Vermehrung der Berliner politi
ſchen Polizei erfährt ein Blatt daß eine Verſtärkung des Be
amtenperſonals um 20 Prozent geplant ſei Die Zahl der Agenten
im Ausland ſoll augenblicklich wegen Mangels an Geldmitteln
nicht vermehrt werden

Budapeſt 6 September 10 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ungariſche Handels
miniſter richtete an ſämmtliche Eiſenbahnbrücken und andere Bau

unternehmer einen Erlaß daß bei den Bauten höchſtens fünfzig
Prozent fremder Arbeiter beſchäftigt werden dürfen und dies
auch nur für den Fall daß die Unternehmer nicht genügend
ungariſche Arbeiter erhalten können

P London 6 September 9 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach Depeſchen aus
Aſaba fand ein blutiger Kampf zwiſchen der Schutztruppe
im Nigergebiet und dem Hänptling Nana deſſen Leute
jüngſt anf den Kutter des britiſchen Kriegsſchiffes Alecto gefeuert

hatten ſtatt Jn dem Kampfe ſollen 500 Mann von der Schutz
truppe gefallen auch Major Crawford der Konſul des engliſchen
Nigergebietes ſoll getödtet ſein Nach anderweitigen Nachrichten
ſind nur 70 Mann getödtet worden Die Red

Bernburg 5 September Zu der Nachricht daß bet der
demnächſt bevorſtehenden Reich stags Erſatzwahl der Bund
der Landwirthe einen eigenen Kaudidaten nicht anfſtellen ſonderv
die Kandidatur des Profeſſors Friedberg von vornherein unter
ſtützen werde ſchreibt die Kreuzztg Wir wiſſen nicht ob das
zutreffend iſt geben aber zu daß Dr Friedberg weil er gegen
die Handelsverträge geſtimmt hat und offen als Anhänger der
Doppelwährung hervorgetreten iſt mehr Anſpruch auf die
Stimmen der Landwirthe haben mag als viele andere National
liberale Ueberdies handelt es ſich hier um Vertheidigung des Be
ſitzſtandes was immerhin etwas anderes iſt als wenn die
Nationalliberalen wie ſie es in Plauen i V und Pinneberg
Elmshorn gethan darauf ansgingen auf Koſten anderer Parteien
Erobernugen zu macheu

Marburg 5 September Ueber die ſozialen Zuſtände in
Bürglen welche infolge Auftretens der Cholera weiten Kreiſen
bekannt geworden ſind bringt die Fraukf einen längeren Bericht
dem wir Folgendes entnehmen Da ſtirbt alſo in ſo einem Dorf
plötzlich ein alter Mann er iſt ſchwächlich leidet an einem Bruch
übel ſein Heimgang iſt wenn auch etwas plötzlich fo doch begreiflich
Drei Generationen hauſen in einem und demſelben engen unſauberen
Zimmer ſie haben nicht einmal das Bischen Land das der kleine
Bauer ſein eigen nennt obwohl es ihm zum großen Theile nicht
mehr gehört Der Großvater ſtirbt die Familie hauſt ruhig weiter
in dem verpeſteten Raum Man ſchläft in dem Bett das durch
den Unrath des Alten beſudelt worden iſt Dieſes gemeinſame
Schlafen in den großen Betten Kranke und Geſunde euge neben
einander das allein iſt ſchon ein Zola ſches Kapitel ans Mutter
Erde Und eines Tages iſt dann die aſiatiſche Seuche da als
einziger Gaſt der in dieſen troſtloſen Hütten fette Nahrung und
fruchtbaren Boden findet Jetzt wo die Bürgelner Cholera dieſes
grauſige Tagelöhner Elend entſchleiert erſchreckt ſelbſt der ſchmutz
und nothgewöhnte Arzt Die Leute haben keine Bett keine Leib
wäſche Ein einziges Handtuch ſtand den Aerzten und Diako
niſſinnen zur Verfügung Es muße erſt von hier ein Dutzend
Handtücher hinausgeſchickt werden Man hat eine Volksküche
errichtet um auch die Geſunden durch kräftigere Nahrung wider
ſtandsfähiger zu machen Vielleicht preiſen ſie jetzt die Seuche die
ihnen gute Tage bringt Fleiſch und Wein Jch habe Jhnen
bereits über meine Unterredung mit Profeſſor Fränkel be
richtet Der junge Gelehrte der leider durch ſeine Berufung
nach Halle unſerer Univerſität entzogen wird iſt ein Schüler
Kochs und theilt ſo weit ich beurtheilen kaun auch in der Cho
lerafrage jenes Forſchers Anſchauungen Wie es unn möglich iſt
daß gerade in dieſem abgeſchiedenen Ort Bürgeln der nicht einmal
Bahnſtation iſt urplötzlich wie in exploſiver Spontaneität die
Seuche ausbricht dieſes Räthſel wußte mir der Gelehrte nicht zu
löſen

Frankfurt a 5 September Die beiden Anarchiſten
Müller und Garſch ſind aus der Haft entlaſſen worden

München 5 September Betreffs des Hauptmanns
v Kreſſenſtein vergl unter Deutſches Reich der vorliegen
den Nummer verlantet gerüchtweiſe der Genannte ſei vom Schlage
getroffen worden und befinde ſich noch am Leben

Paris 5 September Der Graf von Paris liegt im
Sterben Er klagt fortgeſetzt über furchtbare Schmerzen Dem
Kranken werden Morphin Einſpritzungen jedoch ſehr ſparſam ge
geben Mit ſeinem Sohne dem Herzog von Orleans hat der
Graf öfter längere Unterredungen Es ſoll ein Manifeſt aus
gearbeitet worden ſein welches dem franzöſiſchen Volke im Falle
des Ablebens des Grafen von Paris die Nachfolge des Herzogs
vlon Orleans in der Thronanwartſchaft verkündet

Cholera Nachrichten
Bürgeln 5 September Es ſind neuerdings 4 cholera

verdächtige Erkrankungen vorgekommen in einem Falle iſt
aſiatiſche Cholera feſtgeſtellt Eine Baracke wurde in Betrieb
genommen

Aachen 5 September Hier iſt ein verheiratheter Arbeiter
an aſiatiſcher Cholera erkrankt

Wien 5 September Jn Galizien und der Bukowina
kamen in der letzten Woche 801 Cholera Todesfäll vor um 178
mehr als in der Vorwoche Seit dem Ausbruch der Seuche find im
Ganzen 6958 Erkrankungen und 3000 Todesfälle konſtatirt

Lüttich 5 September Von vorgeſtern Abend bis
Abend ſind hier 21 Neu Erkrankungen an Cholera ralen

Marſeille 5 September Hier ſind heute 12 Cholergfälle
mit tödtlichem Aus gange konſtatirt waxden
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